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ZUR SOFORTIGEN VERÖFFENTLICHUNG 

GENIVI gibt Konferenzprogramm für Open Automotive '14 bekannt   
 

Serie zum Zusammenhang von Fahrzeugkonnektivität und dem sog. „Internet der Dinge“ 
 

 

SAN RAMON, Kalifornien – 29. April 2014 – Die GENIVI Alliance, ein Branchenverband 

der Automobil- und Unterhaltungselektronikindustrie, der sich für die Entwicklung und Einführung einer 

offenen Referenzplattform für Infotainment in Fahrzeugen (IVI – In-Vehicle Infotainment) einsetzt, gab 

heute die Durchführung der Open Automotive '14 bekannt – eine Reihe eintägiger Konferenzen, die 

zusammen mit Fahrzeugherstellern, branchenführenden Lieferanten, Automobilverbänden und führenden 

Branchenanalysten den Zusammenhang von Fahrzeugkonnektivität und dem sog. „Internet der Dinge“ 

(IoT) untersuchen. 

Bei der ersten Konferenz des Jahres geht es darum, wie „Fahrzeugtechnik im IoT“ im Hinblick auf 

Smart-Geräte-Integration, Infotainmentdienste, Embedded-Lösungen, große Datenmengen, 

Interoperabilität, Überwachung und Sicherheit drastische Auswirkungen für Fahrzeughersteller, 

Dienstleistungsanbieter, Regulierungsbehörden und Verbraucher haben wird. 

Die Open Automotive '14 wird zusammen mit GENIVIs halbjährlichem Mitgliedstreffen am 

Mittwoch, den 21. Mai, im Hotel Gothia Towers in Göteborg (Schweden) stattfinden. Die interaktive 

Konferenz beginnt mit einer Eröffnungsansprache von Dr. Thomas Müller, Vizepräsident, 

Elektrik/Elektronik & E-Propulsion der Volvo Car Corporation, gefolgt von mehr als 20 weiteren 

branchenführenden Referenten und Gastrednern. 
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„Es wird erwartet, dass bis zum Jahr 2012 mehr als 279 Millionen vernetzte Fahrzeuge im Umlauf 

sind und dass die Technologien und Dienstleistungen für das „Internet der Dinge“ bis zum Jahr 2020 für 

einen weltweiten Umsatz von über 8 Billionen US-Dollar sorgen werden. Dadurch findet die 

„Fahrzeugtechnik im IoT“ innerhalb der Automobilbranche sehr schnell große Beachtung“, sagte Joel 

Hoffmann, Direktor für Marketing der GENIVI Alliance und Automobilstratege bei Intel. „Open 

Automotive '14 bringt Hauptakteure der Branche mit Innovatoren zusammen, damit diese weitere Wege 

zur besten Zusammenarbeit besprechen, neue Standards aufstellen und die Zukunft der Fahrzeugtechnik 

im IoT eindeutig definieren können.“ 

Themen umfassen: „IoT Open Standard – Open Source Technology for the Connected Car“ 

(IoT Open Standard – Open-Source-Technologie für das vernetzte Fahrzeug), „How Does Automotive 

Plug into IoT?“ (Wie greift Fahrzeugtechnik in das IoT ein?) „Cars are Connected.  Where are the 

Applications?“ (Fahrzeuge sind vernetzt. Wo sind die Anwendungen?), „The Connected Car – Big 

Opportunity or Big Headache?“ (Das vernetzte Fahrzeug – Große Chance oder große Schwierigkeiten?), 

„OPEN and Security – Do Opposites Attract?“ (OPEN und Sicherheit – Ziehen sich Gegensätze an?) 

und „The Supply Chain - Collaborate or Die!“ (Die Lieferkette - Zusammenarbeiten oder Sterben!)  

Die Anmeldegebühr für die Veranstaltung beträgt 199 US-Dollar und beinhaltet ermäßigte 

Hotelkosten, einen Empfang zum Networking am Abend des 20. Mai sowie die eintägige Konferenz mit 

Zugang zur Showcase-/Expo-/Networking-Veranstaltung der GENIVI-Mitglieder mit über 40 

Präsentationen. 

Später in diesem Jahr wird die Open Automotive in Las Vegas, Tokio und Detroit stattfinden 

sowie in Form von Live-Webinars der Automotive World erscheinen. 

 Zum Erhalt weiterer Informationen sowie zur Anmeldung besuchen Sie bitte 

http://openautomotive.genivi.org/. 

 

Informationen zur GENIVI Alliance  

 
Die GENIVI Alliance ist ein gemeinnütziger Branchenverband, der sich für die Einführung einer Open-

Source-Entwicklungsplattform für Infotainment in Fahrzeugen (IVI – In-Vehicle-Infotainment) auf breiter 

Basis einsetzt. Zu diesem Zweck sorgt GENIVI für eine Angleichung der Anforderungen, bietet darüber 

hinaus Referenzimplementierungen und Zertifizierungsprogramme an und fördert die dynamische 

Entwicklung der Open-Source-IVI-Gemeinschaft. Die von GENIVI durchgeführten Maßnahmen sollen zur 

Verkürzung der Entwicklungs- und Markteinführungszeiten und zur Senkung der Kosten für die IVI-

Geräte und -Software beitragen. GENIVI besteht aus mehr als 170 Mitgliedsunternehmen und hat seinen 

Hauptsitz in San Ramon, Kalifornien, USA. Weitere Informationen sind unter www.genivi.org zu finden.  

http://openautomotive.genivi.org/
http://www.genivi.org/
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